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1 Darstellung von Siemens Business Services

1.1 Fakten zum Unternehmen

Siemens Business Services ist ein führender IT-Service-Anbieter. Als strategischer Partner bei der Lösung unternehmerischer Probleme bieten wir unseren Kunden in Deutschland Leistungen entlang der gesamten IT-Dienstleistungskette aus einer Hand - vom Consulting über die Systemintegration bis zum Management von IT-Infrastrukturen.

Mit umfassendem Know-how und spezifischem Branchenwissen schaffen unsere motivierten und bestausgebildeten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter messbaren Mehrwert für unsere Kunden. Im vergangenen Geschäftsjahr (30. September 2004) betrug der Umsatz in Deutschland 2,3 Mrd. Euro. Derzeit beschäftigen wir ca. 15.100 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in Deutschland. 

Die Qualität unserer Dienstleistungen stellt in enger Zusammenarbeit mit internen und externen Partnern eine Beschleunigung der Geschäftsprozesse sicher und sorgt für eine hohe Wertschöpfung in den Unternehmen unserer Kunden.

1.2 Darstellung des Unternehmens

Wir beraten Sie umfassend entsprechend Ihren Anforderungen und integ-rieren Ihre Lösung in Ihre bestehende IT-Landschaft. Wenn es um die Beratung, den Entwurf und die Realisierung von Soft-ware-, System- oder Kommunika-tionslösungen geht, wenden Sie sich an uns.

Darstellung im Überblick: 

· • Workshops für die Aufnahme der Kundenanforderungen 

· • Strategiebetrachtungen (Einsatzfeldbetrachtung mit Realisierungs-phasen, Migrationskonzepte) 

· • IT-Konzepte, Architekturkonzepte, technische Fachkonzepte einschließlich Software- und Hard-wareauswahl 

· • Konzeption, Spezifikation und detaillierte Festlegung des gesamten Funktionsumfangs, der Komponen-ten sowie sämtlicher Schnittstellen des Gesamtsystems 

· • Softwareentwicklung unternehmenskritischer Anwendungen auf Basis neuester Technologien, Ein-bindung vorhandener Komponen-ten/Funktionen und Systeme, Schnittstellenbetrachtungen 

· • Test sowie Integration in die vor-handene Unternehmens-DV (Ein-bettung in die vorhandenen Verfahren und Systemumgebungen des Anwenders und – bei Bedarf – seiner Partner) 

· • Installations- und Administrations-konzepte 

· • Schulungen 

· • Betreuungskonzepte

2 Projekte und Aufgaben

Hier soll nun auf Projekte und Aufgaben, an denen ich während meines Praktikums mitarbeite, näher eingegangen werden.

2.1 Community Server :: Blog (iText)

Community Server :: Blog (iText) ist einer der meist eingesetzten und funktionsreichen Blogging Plattformen. 

Entwickelt für den Einsatz auf tausenden von Weblogs aus einer Installation, und bittet eine Möglichkeit verschiedene getrennte Nutzer einzurichten, sorgt auch für eine natürliche Interaktion zwischen verschiedenen Weblogs.
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Blog funktionieret auf eine eigenen Engine, an der seid paar Jahren wird gearbeitet (iText).

2.1.1 Produktvergleich

Im Verlauf der Recherche waren noch andere Blog Plattformen im Sicht.

BlogX hat sich gezeigt, als sehr leicht zu administrieren, und einsetzbar auf verschiedenen Systemen und nutzt sehr Ressourcen.

BlogX hat ohne weitere Schritte sich sehr leicht installiert. Es könnte alle Daten als XML Dateien ablegen und da durch hat auch kein Daten Bank Server gebraucht. Hat sich auch sehr gut unter last auf dem Server erwiesen.

Als Nachteil könnte man eine fehlende Dokumentation anrechnen,so wie auch keine Möglichkeiten über eine Kontrolle für Administrators über Web-Interface.

Entscheidend war auch fehlender Multi-User Funktionalität. Dieser Blog Plattform eignet sich sehr gut nur für eine private Web-Blog.

[image: image2.jpg]&



iText hatte auch keinen WebAdministrationstool. Aber als interessante funktion gibt es eine Aggregation über alle Webblogs.

2.2 Konfiguration und Installation von DV Systemen

2.2.1 VmWare

VMware GSX Server ist eine virtuelle Maschinen-Software der Enterprise-Klasse für geschäftskritische Umgebungen. In der vorliegenden dritten Generation stellt VMware GSX Server das flexibelste und am einfachsten einsetzbare Server-Virtualisierungsprodukt dar, das derzeit auf dem Markt erhältlich ist.

VMware GSX Server vereinfacht die Computerinfrastruktur durch Partitionierung und Isolierung der Server in sicheren und portablen virtuellen Maschinen. VMware GSX Server ermöglicht, dass diese virtuellen Maschinenserver in einer sicheren und einheitlichen Plattform per Remote-Management verwaltet, automatisch bereitgestellt und standardisiert werden.
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Meine Aufgabe besteht darin, eine optimale Plattform zu bauen um verschiedene Einzelheiten dieser Aufgabe zu ermöglichen.

VMware GSX Server verfügt auch über einen sehr hilfreiches Administrationstool, der über einen Web-Interface gibt Möglichkeiten gehostete Betriebssysteme zu installieren und verwalten.

Als erstes Operation System für die weiteren Test wird Gentoo Linux eingesetzt.

2.2.2 Gentoo Linux

Gentoo Linux ist eine portbasierte Distribution für den erfahrenen Linux User. Sie eignet sich hervorragend für alle Personen, die maximale Kontrolle über ihr System erhalten wollen. Man kann mit Gentoo alles machen - vom Server bis zum Desktop-System, vom Cluster bis zur einfachen Boot-CD.
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Diese Linux Distribution eignet sich besonders für meine Aufgabe, weil es verfügt über zahlreiche Funktionen und Optionen verschiedene Pakete aus Internet zu installieren, die auch noch in Entwicklungsphase  sich befinden. So wie die neuesten Runtimebibliotheken von Mono werden von Entwicklern in CVS gehalten.

2.2.3 Mono
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Where, oh where are my bua fixes?

The Visual Studio and CLR teams are huge. If we were to all develop on the same code bass simultaneously, we'd kill a lot of time because instability caused by one team's
changes would affect the whole project. To remedy this, aroups of developers develop against a specific "virtual build lab”. There's multiple virtual build labs, thereby sllowing
teams to develap against a cade base without warrying about changes from ather teams affecting the stability af their cade base. Periadically, each build synchranizes its changes
with the "main” build lab. This is when: The main code base picks up your build labs changes Your build lab picks up changes from the other build labs The frequency of these
integrations is on the order of a few weeks. See the release_team blog for more specific details of the process. Conceptually, this Virtual Build Lab system works fairly well
Hawever, sometimes you absalutely need a change from a feam that's in anather build lab. In order for this ta happen, bath you and the other lab's code have to be synced against
the main buid lab. The upshot is that sometimes 3 fix made by one team won't be propagated to another team’s code base for quite some time. Currently we're waiting on some.
(read more)

posted @ 1/13/2005 12:19 PM by Mt Piatrek

Its an honor just to be nominated :-)

Check aut .NET Developer's Journal Interactive 2004 Readers' Choice Awards Vating Ballat,,, Lots of great baoks in the list, T am honared to have the NET Framewark Standard
Library Annotated Reference, volume 1 on the list.. Also, notice, they have categories for everything from best IDE to best human resources. 1 can't wait to see the results
(read more)

posted @ 1/13/2005 3117 AM by Brad Abrams [MSET]

We just added the Exchange Team blog search.

Thanks to David Cumps for the original search button code!

Like Evan I decided to use the MSN engine for searching
S0 - happy "You had me at EHLO" searching! There have been many requests for thist

P.5. 1 played with the search  bit and it seems like it likes phrases. Meaning - if you want to search for public folder stuff, you might want to try "public
folders", if the search for public folders (separate words, no quotes around it) does not give you what you want.

- Ning Bilic

posted @ 1/13/2005 14 AM by The Exchanae Team

Programming by voice

Scott Weinstein's net blog has a post on how to do proaramrming by voice
He gives a pointer to IdentifierCache, an experimental add-in for VS Net,

posted @ 1/19/2005 3114 PM by Richard Spraque

Kommende udvikler-arrangementer

Blandt de mange apgaver, der holder mig optagst hos Micrasaft, er en af de fedeste helt klart vares udvikler-arrangementer. Det er blandt andst mig, der stir for at finde ud af
hvad der skal tales om, hvem der skal tale og 53 videre p3 Mad Microsoft og lignende. Lige nu er det februar Mad Microsoft (der har nassten 1000 tiimeldninger i skrivende stundii
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Mono ist eine Open Source Entwicklerplattform, die auf dem .NET Framework von Microsoft basiert. Es erlaubt Entwicklern Linux-, Windows und MacOS Software in beispielloser Produktivität zu entwickeln.

Mono basiert auf den ECMA Standards für C# und der Common Language Infrastruktur.

Mono hat die Chance die erste Wahl für Linux sowie Cross-Platform Anwendungen zu werden. Unterstützt von Novell und geleitet von Miguel de Icaza hat das Projekt eine aktive und enthusiastische Entwicklergemeinschaft. Mono beinhaltet Entwicklerwerkzeuge sowie die Infrastrucktur um .NET Anwendungen auszuführen. Einen Compiler für die C# Sprache, die ECMA - kompatible Runtime Engine (auch Common Language Runtime, kurz CLR genannt) und Klassen Bibliotheken. Diese beinhalten die Microsoft Kompabilitätsblbliotheken (inklusive ADO.NET und ASP.MET), Monos eigene sowie Blbliotheken von Drittanbietern.

Die Mono Runtime kann in Ihre Anwendungen integiert werden um die Weitergabe zu vereinfachen. Weiterhin bietet das Mono Projekt eine IDE, einen Debugger und eine Dokumentation.

2.3 iText Service

In der IT - Abteilung eines Unternehmens müssen sich die Systemadministratoren vielen unterschiedlichen Aufgaben stellen. Die Aufgaben beinhalten u. a. die Installation und Konfiguration von Hardware und Betriebssystemen, das Anlegen von neuen Benutzern und die Sicherung der Daten. Im Laufe des Praktikums wurde ich mit einigen Aufgaben der IT – Abteilung bekannt gemacht.

iText Blog Service braucht einen Web Server mit ASP.NET, so wie eine Daten Bank für alle Blogsdaten.

Es gibt zwei verschiedene Einrichtungen für dieses Service – Single und Multiple Mode. Uns interessiert Multiple Mode,da wir einen Blog Service für alle Mittarbeiter brauchen.

Es gibt eine Möglichkeit für jeden Nutzer sein eigenes Blog zu verwalten und eigene Einstellungen zu verändern.

Außerdem verfügt iText über eine interessante Funktion, alle Blogposts als RSS News(XML) zu abonnieren.

2.3.1 Installation und Inbetriebnahme des iText Services

Es gibt einige Aufgaben um iText Service zum laufen zu bringen. Es gibt SQL scripte um einen Datenbank einzurichten. Dann gibt es auch noch verschiedene Dateien die als konfiguration des Blogplattforms dienen.

Im Forum für iText habe ich verschiedene brauchbare Tipps gefunden.

blog.config 

<DataStoreLocation>Password=site;Persist Security Info=True;User ID=bloguserdev;Initial Catalog=blogdev;Data Source=sqlserver</DataStoreLocation> 



Es werden auch URL Rewrite Regeln gebraucht:

<HttpHandlers> 
<HttpHandler Pattern = "(\.config|\.asax|\.ascx|\.config|\.cs|\.csproj|\.vb|\.vbproj|\.webinfo|\.asp|\.licx|\.resx|\.resources)$" Type = "Dottext.Framework.UrlManager.HttpForbiddenHandler, Dottext.Framework" HandlerType = "Direct" /> 
<HttpHandler Pattern = "^(?:\/\w+\/rss.aspx)$" Type = "Dottext.Framework.Syndication.RssHandler, Dottext.Framework" HandlerType = "Direct" /> 
<HttpHandler Pattern = "^(?:\/\w+\/comments/commentRss/\d+\.aspx)$" Type = "Dottext.Framework.Syndication.RssCommentHandler, Dottext.Framework" HandlerType = "Direct" /> 
<HttpHandler Pattern = "^(?:\/\w+((\/default\.aspx)?|(\/?))?)$" Type = "Dottext.WebUI.Pages.BlogHomePageHandler, Dottext.WebUI" HandlerType = "Factory" /> 

<HttpHandler Pattern = "^(?:\/\w+\/(?:posts|story)\/\d+\.aspx)$" Type = "Dottext.WebUI.Pages.BlogPostsPageHandler, Dottext.WebUI" HandlerType = "Factory" /> 
<HttpHandler Pattern = "^(?:\/\w+\/archive/\d+\.aspx)$" Type = "Dottext.WebUI.Pages.BlogArchivePageHandler, Dottext.WebUI" HandlerType = "Factory" /> 
<HttpHandler Pattern = "^(?:\/\w+\/contact\.aspx)$" Type = "Dottext.WebUI.Pages.BlogContactPageHandler, Dottext.WebUI" HandlerType = "Factory" /> 
<HttpHandler Pattern = "^(?:\/\w+\/services\/trackback\.aspx)$" Type = "Dottext.Framework.Tracking.TrackBackHandler, Dottext.Framework" HandlerType = "Direct" /> 
<HttpHandler Pattern = "^(?:\/\w+\/services\/pingback\.aspx)$" Type = "Dottext.Framework.Tracking.PingBackService, Dottext.Framework" HandlerType = "Direct" /> 
<HttpHandler Pattern = "^(?:\/\w+\/services\/metablogapi\.aspx)$" Type = "Dottext.Framework.XmlRpc.MetaWeblog, Dottext.Framework" HandlerType = "Direct" /> 
<HttpHandler Pattern = "^(?:\/\w+\/customcss\.aspx)$" Type = "Dottext.WebUI.Pages.BlogSecondaryCssHandler, Dottext.WebUI" HandlerType = "Direct" /> 
<HttpHandler Pattern = "^(?:\/\w+\/comments\/\d+\.aspx)$" Type = "Dottext.Framework.Syndication.CommentHandler, Dottext.WebUI" HandlerType = "Direct" /> 
<HttpHandler Pattern = "^(?:\/\w+\/gallery\/\d+\.aspx)$" Type = "Dottext.WebUI.Pages.BlogImageGalleryPageHandler, Dottext.WebUI" HandlerType = "Factory" /> 
<HttpHandler Pattern = "^(?:\/\w+\/gallery\/image\/\d+\.aspx)$" Type = "Dottext.WebUI.Pages.BlogImagePageHandler, Dottext.WebUI" HandlerType = "Factory" /> 
<HttpHandler Pattern = "^(?:\/\w+\/(posts|story)\/print\/\d+\.aspx)$" Type = "Dottext.WebUI.PrintHandler, Dottext.WebUI" HandlerType = "Direct" /> 
<HttpHandler Pattern = "^(?:\/\w+\/(?:category|stories)/\d+\.aspx)$" Type = "Dottext.WebUI.Pages.BlogCategoryPageHandler, Dottext.WebUI" HandlerType = "Factory" /> 
<HttpHandler Pattern = "^(?:\/\w+\/atom.aspx)$" Type = "Dottext.Framework.Syndication.AtomHandler, Dottext.Framework" HandlerType = "Direct" /> 
<HttpHandler Pattern = "\.css|\.gif|\.jpg|\.js|\.zip|\.jpeg" Type = "Dottext.WebUI.Pages.BlogStaticFileHandler, Dottext.WebUI" HandlerType = "Direct" /> 
<HttpHandler Pattern = "^(?:\/\w+\/(?:admin|logout\.aspx|login\.aspx))" Type = "Dottext.WebUI.Pages.BlogExistingPageHandler, Dottext.WebUI" HandlerType = "Factory" /> 
<HttpHandler Pattern = "^(?:((\/default\.aspx)?|(\/?))?)$" Type = "Dottext.WebUI.Pages.PageHandlerFactory, Dottext.WebUI" HandlerType = "Factory" /> 
</HttpHandlers> 



Weiter folgen neu Einrichtungen für verschiedene Blognutzer und dann kann man Blog Service erfolgreich in Inbetriebnahme nehmen.

2.4 Programmieren eines Administrationstool

Das Ziel des Projekts ist es ein Web - basiertes Online Administration System zu erstellen, welches den Kunden die Möglichkeit gibt, jederzeit Community Nutzer und deren Rollen neu einrichten und verarbeiten zu können. Es soll nicht nur für Blog Service sondern auch für andere Community Dienste, wie Bilder Galerien und Forum erweiterbar sein.

Das Prinzip des Online Order Tracking System beruht auf einem zeitgesteuerten Export der Auftragsdaten  aus dem ERP-System und dem GTP - Upload auf einem mySQL – Server des Internet-Service-Providers. Der Kunde verfügt dadurch über die Möglichkeit, sich dann mit seinem Passwort und Benutzernamen am System anzumelden und den Status seiner Aufträge abzufragen. Die Daten sollen eine Filterfunktion aufweisen, beispielsweise nach Positionsnummern und Datum. Das Order Tracking System soll auch über eine Sortierfunktion verfügen.

Für die Umsetzung des Projekts habe ich an erster Stelle eine Programmierumgebung geschaffen. Diese Programmierumgebung beinhaltet alle Komponenten, die man für die Umsetzung benötigt. Zu dieser Umgebung gehört ein separater MS – SQL Datenbankserver, der mit den Daten der reellen Datenbank gefüllt ist und mit dessen Hilfe man auf die Nutzerdaten zugreifen kann. Entwickelt wird das Administration System basierend auf einer C# und ASP.NET Plattform. Das Programm Visual Studio.NET von Microsoft dient bei der Entwicklung als Hilfe. Später kann man schon kompilierte Projekt auf Mono Runtime Engine einsetzen für einen Betriebshosting.

Beginnend mit einer Startseite wird ein Frame, bestehend aus Forms, zur Anmeldung und Autorisierung an der Datenbank geladen.

Wenn der Nutzer erfolgreich autorisiert ist, auf der Seite mit Hilfe von einer Dynamischen Tabelle wird eine Liste mit bereits eingetragenen Nutzer gezeigt.

sqlConnection1.Open();

IDataReader rdr = sqlCommand1.ExecuteReader();

DataGrid1.DataSource = rdr;

DataGrid1.DataKeyField = "Title";

DataGrid1.DataBind();

rdr.Close();

Und die Verbindung zu SQL Server selber wird hier erstellt:

this.sqlConnection1 = new System.Data.SqlClient.SqlConnection();

this.sqlCommand1 = new System.Data.SqlClient.SqlCommand();

this.sqlConnection1.ConnectionString = "Integrated Security=SSPI;Persist Security Info=False;Initial Catalog=blog;Data Source=localhost;";

this.sqlCommand1.CommandText = "SELECT Application, UserName, Title, LastUpdated, BlogID FROM blog_Config ORDER BY UserName";

this.sqlCommand1.Connection = this.sqlConnection1;

Es soll auch die Möglichkeit geben durch eine neue Seite Neue Nutzer eingeben zu können.

private void InitializeComponent()



{    




this.sqlConnection1 = new System.Data.SqlClient.SqlConnection();




this.sqlCommand1 = new System.Data.SqlClient.SqlCommand();




this.Button1.Click += new System.EventHandler(this.Button1_Click);




this.sqlConnection1.ConnectionString = "Integrated Security=SSPI;Persist Security Info=False;Initial Catalog=blog;Data Source=localhost;";




this.sqlCommand1.CommandText = @"INSERT INTO blog_Config (UserName, Password, Email, Title, SubTitle, Skin, Host, Author, TimeZone, IsActive, Language, ItemCount, AllowServiceAccess, LastUpdated, News, SecondaryCss, Application) VALUES (@UserName, @Password, @Email, @Title, @SubTitle, 'siemens', N'olymp.mch.sbs.de:82', @Author, 1, 1, 'de_DE', 15, 1, '2003-1-1', NULL, NULL, @Application)";




this.sqlCommand1.Connection = this.sqlConnection1;




this.sqlCommand1.Parameters.Add(new System.Data.SqlClient.SqlParameter("@UserName", System.Data.SqlDbType.NVarChar, 50, "UserName"));




this.sqlCommand1.Parameters.Add(new System.Data.SqlClient.SqlParameter("@Password", System.Data.SqlDbType.NVarChar, 50, "Password"));




this.sqlCommand1.Parameters.Add(new System.Data.SqlClient.SqlParameter("@Email", System.Data.SqlDbType.NVarChar, 50, "Email"));




this.sqlCommand1.Parameters.Add(new System.Data.SqlClient.SqlParameter("@Title", System.Data.SqlDbType.NVarChar, 100, "Title"));




this.sqlCommand1.Parameters.Add(new System.Data.SqlClient.SqlParameter("@SubTitle", System.Data.SqlDbType.NVarChar, 250, "SubTitle"));




this.sqlCommand1.Parameters.Add(new System.Data.SqlClient.SqlParameter("@Author", System.Data.SqlDbType.NVarChar, 50, "Skin"));




this.sqlCommand1.Parameters.Add(new System.Data.SqlClient.SqlParameter("@Application", System.Data.SqlDbType.NVarChar, 100, "Host"));




this.Load += new System.EventHandler(this.Page_Load); }



private void Button1_Click(object sender, System.EventArgs e)



{




SqlCommand sqlCommand2 = new SqlCommand (this.sqlCommand1.CommandText,sqlConnection1);




this.Label1.Visible = true;




this.Panel1.Visible = false;




sqlCommand2.Parameters.Add("@UserName",UserName.Text);




sqlCommand2.Parameters.Add("@Password",Password.Text);




sqlCommand2.Parameters.Add("@Email",Email.Text);




sqlCommand2.Parameters.Add("@Title",Title.Text);




sqlCommand2.Parameters.Add("@SubTitle",SubTitle.Text);




sqlCommand2.Parameters.Add("@Author",Author.Text);




sqlCommand2.Parameters.Add("@Application",myApplication.Text);




sqlConnection1.Open();




sqlCommand2.ExecuteNonQuery().ToString();




sqlConnection1.Close();this.HyperLink1.Visible = true;
}

Um schon bestehende Nutzer zu verarbeiten habe ich eine neue Seite eingerichtet, wo beim Aufbau von der Seite werden in einer Form alle Attribute des ausgewähltes Nutzer geladen. 

private void Page_Load(object sender, System.EventArgs e)



{




Blog_Id = this.Request.QueryString["BlogId"];




if(!this.IsPostBack)




{





sqlCommand1.Parameters["@Blog_Id"].Value = Blog_Id;





sqlConnection1.Open();





SqlDataReader myReader= sqlCommand1.ExecuteReader();





while(myReader.Read())





{






myApplication.Text = myReader["Application"].ToString();






UserName.Text = myReader["UserName"].ToString();






Password.Text = myReader["Password"].ToString();






Email.Text = myReader["Email"].ToString();






Title.Text = myReader["Title"].ToString();






SubTitle.Text = myReader["SubTitle"].ToString();






Author.Text = myReader["Author"].ToString();





}





sqlConnection1.Close();




}



}

Nach einer Veränderung kann man alles übernehmen.

private void Button1_Click(object sender, System.EventArgs e)



{




this.Label1.Text = "Blog Settings updates successfull.";




this.Label1.Visible = true;




this.Panel1.Visible = false;




sqlCommand2.Parameters["@UserName"].Value = UserName.Text;




sqlCommand2.Parameters["@Password"].Value = Password.Text;




sqlCommand2.Parameters["@Email"].Value = Email.Text;




sqlCommand2.Parameters["@Title"].Value = Title.Text;




sqlCommand2.Parameters["@SubTitle"].Value = SubTitle.Text;




sqlCommand2.Parameters["@Author"].Value = Author.Text;




sqlCommand2.Parameters["@Application"].Value = myApplication.Text;




sqlCommand2.Parameters["@Blog_Id"].Value = Blog_Id;




sqlConnection1.Open();




sqlCommand2.ExecuteNonQuery().ToString();




sqlConnection1.Close();




this.HyperLink1.Visible = true;



}

Oder dieser Nutzer kann auch gelöscht werden:

private void Button2_Click(object sender, System.EventArgs e)



{




this.Label1.Text = "Blog Deleted.";




this.Label1.Visible = true;




this.HyperLink1.Visible = true;




this.Panel1.Visible = false;




sqlCommand3.Parameters["@Blog_Id"].Value = Blog_Id;




sqlConnection1.Open();




sqlCommand3.ExecuteNonQuery().ToString();




sqlConnection1.Close();



}

Nach allen Aktionen wird man wieder auf die Start Seite mit Tabelle aller Nutzer geführt.

Zu den Features der Tabelle gehört die Sortierung der Daten. Man kann durch einen Klick auf die Kopfleiste die Daten nach dem Feld sortieren. Dadurch wird eine bessere Übersicht über die angeforderten Daten ermöglicht.

Insgesamt ist die Seite nach einem offiziellem Siemens Layout und sehr übersichtlich gestaltet. Man kann eine Seite betrachten, die leicht zu bedienen ist und alle benötigten Daten zur Verfügung stellt.

3 Fazit

Während meiner Praktikumzeit habe ich viel Erfahrung in den Bereichen eines Informatikers gesammelt. Durch verschiedene Aufgaben und Projekte eignete ich mir Wissen über die Funktionen und Probleme eines Netzwerkes an. Bei Fragen standen mir hilfsbereit kompetente Ansprechpartner zur Verfügung. 

Ich habe eine lehrreiche, interessante und abwechslungsreiche Zeit bei Siemens Business Services verbringen dürfen. 
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